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^°ft witd I n ^ ' V / ' ^ ^" Staats! cchnnugswisseu-
"Ul 'il). Eeptcml>cr 1880 nbgchnltcu

< .̂ . wrrdeu.

^l)mH^?'/""chc dicftr Pn.f.lnq sich unter̂
^tzes "I ^ ' " ' h r c nach §§ 4, 5 llnd 8 des
^ . i . " '" ^ - November 1852, N. G. B l .
bis l ^ ' 3 " ^ ^ ^ < instruierten Gesuche
"'den n ^ ^ ^ ' ^ S e p t e m b e r 1 8 8 0
^ l ' c h n d / ^ ^ " " ' " ^'"ses "nz.isenden und darin
"̂esunqen ^ " ' " ' " " " t "achznweisen, ob sie die

^WMert ^ ' Staatsrechnungswissenschasl
'̂ "̂e« dn i ^ ^ ^ " " " s^ ^escr Gelegenheit cnt-
^ uforde»^ ^ Hilfsmittel sie als Autodidakten

^ "iu)cn Kenntnisse sich angeeignet haben.

^«scs dor « " ^'Sepkmber ,1880.'
t n a t ö . P r ü s „ , ^ s c l ) m , > l i s s i o n f ü r d i e

^ ^ ^ ^ a ^ k. t. Obersmcmzrath.

^ ^ ^ Nr. 4871.

Viit^^undinachuilg.
^ ^ Mtt Ä ^ ^ " ^ ^'^ beginnenden Vorarbeiten
' " " K j M / n ' l " w 1880 staltfindende

der lrainischen

l ^ ' l l lnc, >. '̂"^ b"' Zusommenichreidnna oder

Q , ^ ' ^ e . . ^ ^ ^ ' ^pr i l 1880 zur Ver-
l s M l o n V l krainischen Grundcntlastungs-
°^n ^ ^ / "wie serner auch die Vornahme von
' ^ > d n n n ^"'Umschreibungen, b" denen

^ ^ ^ ^ der 3ininmcrn einzutreten hä'tte,
^ge der O,,,, "n ^.September 1880 bis zum

"^len O " ^ u n g der am 30. Oltober d. I .
v"ibach ^ ' ° " e n ststiert.

_ Noln l ' "" ' ^ September 1880.

ss... 3ir. 4849.

d>3!"'^usschmbung
" ^ '«dl«.O" '^"> »«> f«l >»cl,r«c Zahlplätze

""l>- »>>d Wcinlmxfchulc i „ El»P bl,
tz,, «>N der n . Wippnch,
K^"Ni !>!^" °O!)st> „, i, Weinbo»,ch»le in
»<« / ^ d,s .", ' "" zweijährig« Unlerrichtsdlluei
, ^>deE°°" '«« '^ »m I5.N°v«,,b°id.I.

» ix oH^"«^ndc8stipmdim i»h><>chn

3'° " ' « ^ «"7"'h'b°n B«,«n,^ne a»3 lkrain.

l««ck"^ di« ., ^ , «'" »°si"et sind »nd «elchc
^ " hä^n " ^ " ° ">it qntcm Erfolge

'Hn!.'°^'°"die°S7?''' """ " ' l «° H""«^ «»d U«. " ' " ' " »hall«,, hicsill Kost,
">«^°''°« si^'°«'cht 'n dcr Schule.
> ^ ? " s<>hl,ij°.i "" " l ° " ° " schule mehrere
s- ü̂  !'" «°st > ^ ? ^ ° " ^ntrich,ung jcihrlichcr
^ ? b / S " ° h n " n g für den Fa«, °l«

, Ä ^ ^ « ^ . 7 R ' " " ' "nb «we« Unter-
^»!l i^. >̂ T»l!lck«! ^ ^ I>> z» vergeben.
i 'H'""« d Z l ' " "«dm »ufgcno,umen qegen

^ l ^ 7 " n S " M An.icip».ralcn zu 10 f>!
^ !« / ' b«l«̂  „,z/"'h« «'g'nlMdiz, «cfchriebenen
> tzik"'«'- UN d.n F.""'lch°We, d.m Gefund-

z,H'.°«.'«,?,'^......

" "M ' °n O..,u!c««u«j<l.uls«.

(3L34-2) Nr. 720.

Lchmstelle.
Zur Besetzung der Lehrerstelle an der eiu-

classigcu Volksschule in Suchen mit dem Gehalte
von 450 sl. und Naturalwohnung und der zweiten
Lehrstelle in Mselthal mit dem Gehalte von 400 sl.
nnd provisorisch mit einem Wohnzimmer im Schul-
hause wird der neuerliche Concurs bis

3 0 . S e p t e m b e r l. I .
ausgeschrieben, und sind gehörig documcntierte Gesuche
im vorgeschriebenen Wege beim gefertigten l . t. Be-
zirlsschulralhe einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Gottschee, am 3. Sep-
tember 1880.

(3643—3) ' Nr. 435.

Lehmlustclle.
Die zweite Lehrstelle an der Volksschule zu

Planiua mit dem Iahreögehalte von 400 sl. und
dem Genusse eines 3iaturalqualtieres ist infolge
Resignation der jetzigen Lehrerin in definitiver,
eventuell auch in Provisorischer Weise zu besetzen,

Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege bis
3 0. S e p t e m b e r 1 8 8 0

hieramts einzubriugcn.
K. k. Bezirls'schulrath Loitsch, am 3. Sep'

tembcr 1880.

(3478—3) "" Nr. 3533.

Beim r. l . Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
ein Diurnist für die Grundduchsanlegungs-Geschäfle
mit einem ze nach der Verwendbarkeit und Be-
fähigung deösclben zu bemessenden Taggelde von
W kr. bis 1 f l . 30 kr. sogleich aufgenommen.

Gesnche um diese Stelle sind
b i s l ängs tens 15. S e p t e m b e r l. I .

hicrgerichts einzubringen.
K. k. Bezirksgericht Vladmannsdorf, am 34sten

August 1880.

(3471—3) Nr. 4041.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur

A n l e g u n g e ines uenen G r u n d b u c h e s
bezüg l ich der E a t a s t r a l g e m e i n d e

P e t e l i n e

auf den 1 3. S e p t e m ber l. I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per^
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in
Dovflo einzusinden und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K.k. Bezirksgericht Egg, am 33. August 1880.

( ^ 6 5 8 - 3 ) Nr. 315.

Schuleuanfang.
An den städtischen Volksschulen in Laibach,

und zwar:
an der ersten und zweiten städtischen Knaben-

volksschule, an der städtischen Mädchenschule und
an dcr Ursulinnen-Mä'dchenschule beginnt das Schul-
jahr 1880/81 am

17. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
Die Einschreibung findet am 14. und löten

September statt, für die ersk städtische Knaben-
Volksschule im Lycealgebäude, für die zweite städtische
Knabenvolksschule im SchulaMude in der Zois-
straßc, für die städtische Mädchenschule im Nedom
tengeväude und für die Urfulinnen - Mädchenschule
im Ursulinnenkloster.

Stadtfchulrath Laibach, am 7. September 1880.
Der AoiMndc: Laschan m. p.

( 3 6 6 3 - 1 ) Nr. 5336.

Bezirkslvundarzten Stelle.
I n Eisnern ist die Bezirkswundarzten Stelle

mit einer jährlicher Remuneration von 400 fl. aus
der Bezirlscasse in Bischosiack für die Dauer des
Bestandes derselben in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre gehörig
instruierten Gesuche

b i s 10 . O k t o b e r 1 8 8 0

anher überreichen.

K. l . Bezirkshauptmannfchaft Krainburq, am
5. September 1880.

(3664—1) Nr. 3951.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird bekannt

gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e D e b e r n i k

verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Catastralmappe und den Erhebungsprotokollen hier-
gerichls zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Ein-
wendungen erhoben werden sollten, weitere Er-
hebungen am

1 7 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gegeben,
dass die Urbertragung der nach §118 des all-
gemeinen Grundüuchsgesetzes amortisierbaren Pri<
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dafs die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictcs stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 7. Septem«

ber 1880.

( 3 6 1 1 - 3 ) Nr. 386.

Schnlenanfang.
An der hierortigen k. k. Oberrealschule be-

ginnt das Schuljahr 1880/81 am 16. September
mit dem heiligen Geistamte.

Die Aufnahme der Schüler findet am 13.,
14. und 15. September vor- und nachmittags in
der Directionskanzlci statt. Neu eintretende Schüler
haben sich in Begleitung ihrer Ellern oder deren
Stellvertreter zu melden, und wenn sie in die erste
Classe aufgenommen zu werden wünschen, den
Tauf- oder Geburtsschein und das Frequentations«
zeugnis der Volksschule, für die übrigen Classen
die Studienzeugnisse der beiden letzten Semester vor-
zuweisen, ferner die Aufnahmstafe von 3 f l . 10 kr.
und den Beitrag von 60 kr. für die Schülerbiblio-
thel zu leisten. Diesen Beitrag entrichten auch
der Lehranstalt bereits ungehörige Schüler.

Die schriftliche und mündliche Aufnahmsprü<
fung in die erste Classe wird an den drei oben
bezeichneten Tagen zugleich mit den Aufnahmt
Prüfungen in die übrigen Classen und den Wieder-
holungsprüfungen abgehalten weiden.

Die Aufnahme in die mit ber k. k. Oberreal«
schule verbundene gewerbliche Fortbildungsschule
beginnt

S o n n t a g , den 19 . S e p t e m b e r .

Neu eintretende Schüler müssen sich mit dem
Abgangszeugnisse der Volksschule ausweisen.

Laibach, den 3. September 1880.

Direction äer stM^Aerreutsckule.
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A n z e i g e b l a t t .
(3613—3) Nl. 6082.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte ifaibach

wird kundgemacht, dass wegen Er-
folglosigkeit des ersten Feilbietungs-
termines am

14. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
von 9 bis 12 Uhr vormittags und
nölhigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in Laibach zur zweiten ex/-
cutiven Feilbietung der dem Heinrich
Pototschnig, Glasha'ndler in Laibach,
gehörigen Fahrnisse geschritten werden
wird, wobei die feilzubietenden Gegen-
stände auch unter ihrem Schätzwerte
gegen soglciche bare Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 3 1 . August 1880.

(3641 — 2) Nr. 5986.

Executive Fahrnisver-
steigernng.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der mit
Bescheid des k. k. Landesgerichtes Kla-
gensmt ddto. 20. August 1880, Zahl
7201, bewilligten executivcn Feilbie-
tung der dem Barthelmä' Kregar,
Fleischermeister in Laibach, gehörigen,
Nlit executive«! Pfandrechte belegten
und gerichtlich auf 148 ft. 30 kr. ge-
schätzten Fahrnisse, als: diverse Kästen,
Betten und Möbel aller Art, zwei
Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die «ste auf den

2 0 . S e p t e m b e r und
die zweite auf den

4. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags und
nöthigenfalls auch nachmittags, in d<r
Wohnung des Efecuten zu Laibach,
Polanastraße, mit dem Beisatze an«
geordnet worden, dass die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 3 1 . August 1880.

(3612—3) Nr. 5550.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des August
Zang (durch Dr . Jul ius Löw in Wien)
die executive Feilbietung der dem Hew'
rich Pototschnig, Glashändler in Lai«
bach, gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 930 ft. 6 kr.
geschätzten Fahrnisse bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r und
die zweite auf den

2 7 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in Laibach im Verkaufs-
gewölbe des Executen mit dem Bei.
satze angeordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Feilbietung aber auch unter
dcm^hen gegen sogleiche Bezahlung und
« ^ chaftnny hintangegeben werden.

.̂cndach, am U1. August 1880.

(3522-2) Nr. 5715.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. LandeSgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Zagorc die executive Feilbietung der
dem Franz Bezlaj gehörigen, in der
Grundbuchseinlage Nr. 24 der Cata»
stralgemeinde Krakauvorstadt vorkom-
menden, gerichtlich auf 1300 ft. ge-
fchätzten Hausrealität Conscr.-Nr. 1«
am Krakaudamme in Laibach bewil-
ligt, und es feien zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

4. O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
6. Dezember 1 8 8 0 ,

im diesgerichllichen Vcrhandlungssaale,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
diese Nealita't bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hmtangegeben
weiden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein 10proc.
V^dium zu Handen der Licitations-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprolokoll und der Grund'
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Liibach, am 17. August 1880.

(3537-3) Nr. 18,545.

Zweite exec. Feilbietuug.
Vom f. l. städt.-oelcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies'
gerichtlichen Edicle vom 10. Mai 1880,
Z. 9^24, hlemit belannt gemacht, dass
die erste exec Feilbictung der dem Antu,,
Padar von Ganische gl hörigen Realitäten
Ginl.'Nr. l . 16 und 17 aä Steuerge-
meinde Hleingupf erfolglos geblieben ist,
daher am

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0
zur zweiten exec, sseilbietung mit Bei«
behalt der Tlnnde und des OrteS und mit
dem vorigen Anhange geschritten wird.

Lalbach, am 24. Auaust 1880.

(3527—3) Nr. 5534.

Executive
Realitäteu-Vcrsteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mülll ing
wird bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen der Anna
Raukl (durch den Machthaber Franz
Rautl von Gottschee) die rxec. Versteige-
rung der dem Mathias und der Katharina
Ialse von Seltendorf gehörig«'«, gericht«
lich auf 835 fl. qeschätzlrn Nenlilät »ud
Eurr.-Nr. 295 und 475 üä Out Semic
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste ans drn

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zwelle auf den

9. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e mber 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von !0 bis 12 Uhr
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Frilbielung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
«nbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotokoll und der Grnnd.
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K k. Vezirksaericht Möll l ing. am
20. Juni 1980.

(3533—3) Nr. «313.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Vezlrlsgcrichlc Müttling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Mottling die executive Versteige-
rung dcr dem Josef Gerdcsiö von Do>
brawiz Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
674 fl. geschätzten Realität Extr.-Nr. 4
Bteuergemeinde Dobrawlz bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zwelle auf den

9. O l l ob er
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei dcr ersten und zweiten Feilbletung nur
lnu oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licilallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen ha»,
sowie das Schätzungeprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies>
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. ÄezirtSgericht Mottl ing, am
11. Ju l i 1880.

(3488^3) Nr. 0272.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte ^ll lai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ferdinand
Ullich (durch Herrn Dr . Higersp erger von
Eilli) die exec. Versteigerung der der
Francisca Macet von Brische gehörigen,
gerichtlich auf 541 fl. geschätzten Realilä«
tenhälfte im Grunobuchc Gallenegg Urb.«
Nr. 47, Win. 1, lnl. U)9 bewilliget und
hiezu drei Heilbietlli'gs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Altai mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bcl
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die ^icitalionsdedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützuugöprototoll und der
Grundbuchseflracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

! K. t. Gezirlsgericht Lillai, am 14ten
August 1880.

(354tt—3) Nr. 1l,219."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
öaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Mejaö von Zagradiöe (durch Herrn Dr.
Zarnit) die exec. Versteigerung der dem
Primus Mvönil von Sostrn gehörigen,
gerichtlich auf 300 fl. geschätzten Hälfte
der Realität Nectf.Nr. 29/a aä lülstthal
tom. I I , t'ol. 5 bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

23. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 4 . November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
tn der GcrichlSlanzlei mit dem Anhange

.

angeordnet worden, dass die ^ ' , , ^ M
bei der ersten und zweiwl 6 ' „l.
um um oder über dem Schatz>'» ^ ,
bei der dritten aber auch " ^
selben hintangegeben werde» vin. ^

Die Licllationsbedlng"l«e. „
insbesondere jeder Licilant " " ' ^ „ d t l
Anbote ein lOproc. Vadimn zu V" ^
iilcitationscolnmission zu erlegen ^ " ^ ,
das Schätznngsprotosoll ""b ° " ^
buchs^lract können in der dieSg"^
Registratur eingesehen werden.

Laibach, a , n 2 3 ^ M a i ^ M ^ ^

^(3557—3) ^^' ̂ '

Executive
Real i tätenverste i^

Vom l. l . Bezirksgerichte ^

wlrd belannt gemacht: , Ste^
Es sei über Ansuchen des l.'> ^

amies Treffen die erec. VM ^ ^Mf
deni Johann Kragel von ^oei" ^ ^
gehörigen, gerichtlich auf ^ ' ,,M
ten. in, Orundbnche der S " " ,,D
St . Stefan Elnl.-Nr. 39 ° H B
Realität in Olicrdeulschdorf bw « ^
hiezu drei Feilbietungs-TaMU'«
zwar die erste auf den

28. September ,
die zweite auf den

20. Oktober
und die dritte auf den ^

2 3. N o v e m b e r l » ° ^ l ^
jedesmal vormittags vo» W b ^^ ,B
in der Gerlchlstanzlel " l l , "'^drca^
angeordnet worden, dass die V> ^c tB
beider ersten
nnr u:u oder über dem ^ " " v e > " l ^
bei der dritten aber auch »>""
Hinlangegeben werden wird. ^ , M

Die ^icilationSbedlugl»'^' ,Fe
insbisonderc jeder Licilanl vor^ . ^ c
Anbote ein lOproc. Vadiu.» i " ^ , h'.
der tticitationscommissio" i»> ,̂>d °°
sowie das Schätzungsprotolo" ^ ^
Glundbuchsertract löimen " , ^o ,e l " '
gerichtlichen Registratur ei"ge>^ , B "

K. l . Bezirksgericht Treffc",
August 1880. ^ ^ - ^ M

(3526—3) ^^'

Erinnerung ^ ^ .
an Mlto I u r s i c - von P H l l e s .

mal unbekannten Ause"^ ^
Von den. , . , . OezirlH'chl.. ^

straß wird dem Mi lo I " r ^ t h « l " '
schendorf, dermal unbekannten "
hlemit erinnert: ,, .. hei ^ l s

Es habe wider deuselben ° ^ A
Gerichte Mart in Hlnt i i vo> ^ ^ l ' ^
Nr. 8 auf Ersitzung der M ^ r . / ,
garlrealilät Vinar .̂ ud " / ^ e ^ /
l̂ <1 Herrschaft Thurna.nha" ^ " s ŝ
gebracht, worüber die ^ > . . ' ' s
ordentlichen mündlichen ^ ^ ^

den 17. S e p t e m b e r

angeordnet worden ist. ^ S ^ ! l MDa der Anfenthaltsor ^ ^

diesem Gerichte unbelannl ,gt»v^
vielleicht aus den t.t.Erblan ^

auf dessen Gefahr und « o " ̂ l "
Pclreliö von Ferluga «'" ^ t
aewm bestellt. ^. ^,.,»t"'" ' l̂e"

Der Geklagte wird h t t H p ^
verständiget, damit er alle'', M ^
Zeit selbst erscheinen " ,,„d F
ändern Sachwalter besttttc'^,ha<,,°
Gerichte namhaft " ° ^ " ' i n ! c l ) " ' ^ l ' <
oronungsn.äßigen Wcge "',,for " ^
die zu seiner V e r t h e i d . g u > ' ^ ^ >

Schritte einleiten ' 0 " " ' ^ l l l " ' ^ ^
Rechtssache mit dem a" " O ^
nach den Bestimmung" ,,d d s,
ordnung verhandelt wer ' ^ i s t t ^ l
klagte, welchem es "br'» , nle")' ci<
Rechtsbehel fe auch dem b> ' ^ s F
an die Hand zu aebe.',^, Folg"
Verabsäumun^ entstel^'de' ,..
belznlnesscn haben wirv. ^ „d ! "

K. l. Vezirlsgencht

13. Ju l i 1880. ^
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'̂  Nr. 8577.

ss.?" gemacht:
j<l>n H / ' ^ ^ u c h e n des Herrn Wil.
^ t t ^ die exec. V e r .

NI5 " ^ K n g e n . gmchtlich auf

Vci M 2 bewilligt und
f ' ^ ungs-Tagsatzungauf den

^ r i i l ^ z ' " l t o b c r 1 8 8 9 .

M'^ ein / 3 " ^ 'wn t vorgemachtem
" înt t im?" ' ' V"dmm zu Handen
^ das F"?""'ssim' 5" erlebn hat.
^b»ch^?"b»ngsprototoU und der
"'^lichen / / ^ , ^"n.'u in der dies-

de», °"" Registratur eingesehen wer-

^ Nr. 2Ü17.

" , ? « N « ' " c l M d e « < , , , Steuer.

2«d»°«^ "">k,.<,p, des e,> Erbe,.,

3^l«,,F»"ew,!li,>e!«,,d!i>ez>>dei
"" '°«! d.,, °»!»h„„«e„, und zwo, die

" .e^A»^^. ,

'Nw^°Uch!3!«"F,''°,, „ bi« !2Uhr,
i'i!> ' " "»««Xi^ ' "N' de,» Anhanqe
>,. '«s'A ^°,«dieP,a,,d>e°l.W

^>!M,^ Echäk2 " "̂ "legen hat.

^.Iftecutive '"'"'
. Z,5!«»«?"'°"""e««,!e!d>mrd

3 ^ ^ ^ Maria Pi«

^ < Z»ei t l , ,^ dreaki«, be! dcr

">il.^ N 7 '«ich ''""lelbe» hin.a...

" ^ ^ " ^ ' « m Vr
>',ö?^s!r»uv? !" der die«°

(3575—1) Nr. 8971.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Oezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Wilhelm
Pfeifer von Gurkfeld die executwe Ver-
steigerung der dem Johann Herzog von
Lokc gehörigen, gerichtlich anf 2900 fl.
geschätzten Realität «nd Neclf.-Nr. 434
ml Herrschaft Thurnamhart bewilligt
und hiczu eine Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte hintangegebeu werden wird.

Die Licitationsdcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubole ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegeu hat, sowie
das Schätzüngsprototoll und der Grund,
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k.' Bezirksgericht Gurkfrld, am
28. August 1880. ,

( 3 2 7 9 — 1 ) " " Nr. 2541.

Executive
Realitatcuversteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

Es.sci über Ansuchen des l. k. Steuer«
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Blas Lcvak von Dol Nr. 2 ge.
hörigen, gerichtlich anf 2010 fl. geschätzten
Realität Rctf.-Nr. 62, 02/1 lul Thurnam«
hart bewilliget und hiezu drei Feilbietnngs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

0. O k t o b e r ,
die zweite auf den

: l . N o v e m b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, .wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. VadiulN zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Gruudbuchsertract können in der dies«
gerichtlichcu Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Landstraß am 22sten
M a i 1880.

(3^99—1) Nr. 2468.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Radmanns«
borf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Herr» Anton
Umrl von Veldes (uom. der Insellirche
..Unserer lieben Frau") die executive Ver-
steigerung der dem Johann «viller von
Feistriz gehörigen, gerichtlich auf 2155ft.
geschätzten Realität Ürli,-Nr.644 nä Herr«
jchaft Veldrs bewilliget und hiezu drei Feil-
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

!1. Dezember I 8 6 0 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergcnchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder
über ocm Schätzungswerte, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein wproc. Vadium zu Hau-
deu der Licitationscommission zu erlege»
hat, sowie das Schähungsvrolololl und
dn Grulldbuchsextract können i» der
dleKgklichtlichen Registratur eingeseheu

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am W . I m l i 1880.

(3505—I) Nr. 6599.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Mart in
Pintaric (durch Herrn Dr. Koceli) die
exn-. Versteigerung der dem Josef Medveb
vo» Hubajnica gehörigen, gerichtlich auf
350 f l . geschätzten Realität Verg-Nr. 138,
139, 141 uud 184 nci Gut Oberradel«
stein bewilliget und hiezu eine Feilbietnngs-
Tagsatznng auf den

2. Ok tobe r 1680 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Fkilbietung auch unter dem Schätzungs»
wert hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grlmdbuchseztract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am
14. August 1880.

(3574—1) Nr. 8535.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfelb
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Rnmpert von Gurkfeld die exec. Ver»
steigernug der dem Franz Arch von
Golet gehörigen, gerichtlich auf 400 f l .
geschätzten Realitäten Berg-Nr. 3 und 28
lnl Gut Deutschdorf bewilliget und hiezu,
drei Feilbietuugs-Tagsahuugen, und zwar
die erste auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten uud zweite« Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Gruudbuchsextracte können in der gericht-
lichen Registratur eingesehen werden. j

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld. am
!3. August 1880.

(3571—1) Nr. 8051.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird belauut gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz
Dernovset von Arch die executive Verstei-
gerung der dem Mart in Cvelbar von
Merselschnawas gehörigen, gerichtlich auf
55 f l . geschätzten Realität Bcrg-Nr. 772
aä Herrschast Laudstrah bewilliget und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsahungen und
zwar die erste auf den

2. O k t o b e r ,
dle zwette auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. Dezember 1 6 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguissc, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld. am
6. August 1860.

(3426—1) Nr. 3754.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gegeben, dass die in der Exe<
cutionssache des Georg Tlofn von St.
Veit (als Vormuud der minderjährigen
Johann Roth'schen Erben) mit dem Be-
scheide vom 10. April 1880, Z . 1709,
auf den 2. August 1890 angeordnet ge«
wesene dritte executive Realfeilbietung der
dem Matthäus Novak gehörigen, in Ker«
tina liegenden Realität auf den

4. O k t o b e r 1880
mit dem früheren Anhange übertragen
wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am .lten
August 1880.

(3474 -1 ) Nr. 205,7.

Reafsumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kundgemacht:

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch wird die mit dem Be^
scheide vom 18. Ju l i 1879, Z. 2055,
angeordnet gewesene und sodann sistierte
dritte executive Feilbietung der dem Jo-
hann Iurca von Landol Consc.»Nr. 35
gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Luegg 8ud Urb.-Nr. 137 vorkom«
menden. gerichtlich auf l»90 f l . bewer-
teteu Realität l'pu^uilmiillo bewilliget
uud zu deren Vornahme der Feilbie«
tungstermin auf den

10. O k t o b e r l . I „
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier-
gerichts mit dem Anhange des vorige»
Bescheides angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am ^
7. Ju l i 1880. '

(3475—1) Nr. 2656.

Reassmnimlng
dritter exec. Fcilbictung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kundgemacht:

Urbrr Ansuchen des f. k. Steuer-
amles Seuosetsch wird die mit dem Be-
scheide vom 18. Februar 1679. Z. 782,
angeordnet gewesene und sodann sistierte
dritte executive Feilbietung der dem An-
dreas Premrou von St. Michael Haus-
Nr. 48 gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Adeisberg «ud Urb.'Nr. 982
vorkommenden, geiichtlich auf 1820 fl.
16 kr. bewerteten Realitäten l6288Utnl>.n(w
auf den

16. O k t o b e r l. I . .
vormittags von I I bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

K. l. Bezirksgeri^t Senosetsch. am
8. Ju l i 1680. ^

(3549-1 ) Nr. 3082.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ior ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Anton

Moschel von Laibach (durch Dr . Sajovic
von dort) gegen Johann Pagon von
Godowitsch wegen aus dem Zahlungs«
befehle vom 4. November 1679, Z.4775.
schuldigen 200 fl. ö. W. c. 8. c. in die
exec, öffentliche Versteigerung der dem
lehteru gehörigen, im Grundbuchs der
Herrschaft Loitsch «ud Urb.-Nr. 258/045
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von U770 f l .
ö. W.. gewilliget uud zur Vornahme die
Feilbietuugs-Tagsatzung auf den

7. O k t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und

9. Dezember I 8 6 0 .
jedesmal vornutttags um 10 Uhr, hier«
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch untei dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitatiousbeding«
nisse könne» bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen AnNsstuuden eingesehen
weiden.

K. l. Bezirksgericht Idria, am 6ten
August 13M,
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M e d . D r . (:jWD31

Friedr. KttMchtt
ist von seiner Vadereise zurückgelehrt und

hat seine Praxis wieder aufaenommen.
L a i bach, am 9. Sept. 1880,

Mllyerhllftrs
VeruialtunPllienft!

Mit Ansang Oltobcr ». «, gelangen die
ersten 2 Vände von Mayerhofers Handbuch
des politischen Verwaltungsdienstes zur Aus
gäbe. und empfiehlt sich zu deren Besorgung

I . Giontiniö Buchhandlung,
Nathhausplah Nr, 17. <M?U)

werden dci ri«cr Beamtensauulie in Kost uud
Wohnunq ansqcnl'mmc'n, l̂ 68<»)2 1

Mherrs im Zeitunqs'Comptoiv oder in der
Vuchliandluüg illeiinuayr ^ Bamberg, Stcrnallee.

^ t l l v^ ^680) li 1

Theaterloge
im zweiten Rang

ist für die geraden Tage zu vermieten. -^
Auskunft iu Herrn Vambergs Buchhandlung.

>vol(ll>n f i l l !?l!l Fl0»»o», ssecliojsvlwK l i t e r l l r i '
»clisg Untornollmon

USeiserxd-e.
Voi-,lit,n8t »ukr Iolmm,<1. ^!lolilcy»nt,nl»g

niout «rtar^urlioll,
^uoli Iteumte, 1>el»rer, NeisenÄe unserer

Itr»uel>en ote . >v«Ic!w uicll n»llililltt«n 5l«den-
vsrllion«t vor«cll»ls,<ll Polinn, doliedon »iol» /n
,nal<jl'». (2151) 15« :',2

I^itftl'ai'isollk» Institut,
«oll,».

Der

eines großen Kohlenwertes
sucht anderweitige Stelle. Derselbe ist Ulad<,'miler.
hat cmc 20iährige Praxis. ist besonoevs im
Kohlcnbergbaue tüchtig und hat vorzügliche

Referenzen auszuweisen,
Gesällige DienslantrNge werden unter Chiffre

I . . . 2 . V 2 . Q V an «udslf Mosse, Prag,
erbeten, (3472) 3 - : l

BÖRSE-
Operationen

m i t »> bei bloß beschränktem Verlust
(Prämie 10 bis 30 fl. für 500 ft.

I, ? u» i n n Effecten 5 Ia b»u»8s oder küinss);

U N d ^ W a r : f"llen (Stellage): e) bei Depot
? behalten, bis die Effecten mit

Nuhcn realisierbar. Spcculationsläufe prompt
und discret. «onsortial-Geschäftc (bloß 20 bis
50 sl. Deckung sür 1000 fl. Effecten). Provision

nnr 50 tr.
l M l ^ Keine Bardeckung erforderlich. "WW

lloulante Besorgung aller Proviuzbeftel-
lungen sowie aller inS Wechsler-Geschäft
einschlagend«! Anftrcige,

Nuslünfte und Informationen werden
fachgemäß, kostenfrei in der (3614) 3 0 - 3

Mankßaus „HI.S^i2.N"
Hillnmi H Niäuor. ertheilt.

^Vleu, Heidenschuss str. l .

(3621—1) Nr. 4875

Todeserklärung.
Josef Osredkar von St . Job st ist

seit der Schlacht von Custozza 1866,
welche er beim 7. Iä'gerbataillolt, vierte
Compagnie, mitmachte, verschollen. Der»
selbe wird aufgefordert,

b i n n e n einem J a h r e
von seinem Leben Hieher Kunde zu geben,
widrigens zur Todeserklärung geschritten
werden wird.
. «, ̂  ? Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. August 1880.

Aohnende Nebenbeschäftigung
in der Urooinz.

Herren, welche sich mit Colportage befassen oder befassen wollen, mögen sich
an uns direct wenden. Es erscheinen in uuscrcm Verlage zugkräftige Colportage-
Romane uud Zeitschriften. Wir halten großes Lager aller erdenklichen Licjerungs»
werle, Oelfarbendructbilder uud Zeitschriften. Barockrahmeu werden in unserer
eigenen Fabrik angefertigt und können von uns billigst bezogen werden,

T>ie wohlgetroffenen Porträts Sr. l. Hoheit X»'u»i»rin/ I l m l o l l und
I'rlnLe»»ln Mell l» le liefern wir in eleganten VaroclMuldrahmcii, <i2 (itm. hoch,
52 Ctm. breit, zusammen iu eiuer Kiste verpackt, sür den fabelhaft b i l l i g e n
Preis von !t ü. tit) l l r . bvlüe I t l lüer bei v o r h e r i g e r Einsendung des Vetraa.es.

Geörüllee HluliinsteiNj
"Kuch- und Ailderhandlung und Varockrahmen-Ziabrik.

>Viv «, I., Gaucrm anngasse Vi r. 2 un d 4, l-''l»77) 'l - !

Die ungarisch-französische i

tilBss-Aiis A l i \
(Fraiieo-Hoiigrolue) '

mit einem '

Actienkapital von 8 Millionen Gulden in Gold, i
worauf j

4 Millionen Gulden in Gold bar eingezahlt, ,
versichert:

1.) gegon Feuer-, Blitz-, Dumpf-und Gasexplosions-Scliliden;
%•) gogen ChOuiage, d. h. Schaden durch Arbeitseinstellung oder Entgiuig I

dos Einkommens infolge Brandes odor Explosion; (
3.) gogon Bruch von Spiegelglas;
4.) gegen TransportschUdeu zu »asset* und zu Land; !
5.) auf Valoren, d. i Sendungen von Wertpapieren aller Art und Hargold per (

Post, zu Wasser und zu Land;
6.) auf das Leben den Menschen, auf Kapitalien, mit uml ohno untioipative '

Zahlung der versicherten Suinmo, auf Renten, Penaionon und Ausstattungen.
Das budeutende Actienkapital gowährt don Versicherten vollstäiidigo (ia- '

rantio. Vorkonnnonde öcliädon worden prompt, coulunt abgewickelt und aus- \
bezahlt, ebenso werden den p. t. Vcrsichor\ingSHUclieuden dio weitgehendsten
iiogünstigungon oiugeriiumt. Vorsicherungsanträg« wurden outgegungonuininou '
und alle guwünachteu Aufklärungen ortlioiit sowohl bei der gefertigten (jeneral- i
agentschaft als auch boi don Hauptiigontschaften in dnr Proviir/. und bei den
dpecialagonturen in allen grösseren Urton des Landes. '

Die Seneralagentschaft für Steiermark, Harnten und Krain in Graz,
J a c o b S y z , liwdetzkystnisse Nr. S. (l!)Ui») ü

Die Hauptiigentschast für Laibacli u. LTmgtjbung busind«! sich boi
den Herren T e r č e l r cSC 2 > T e l ^ : r e p , llaupiplatz 10.

(:^')l8—2) Nr. ÜV42.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf daS dicsgerichlliche

Edict vom 10. Juni l. I . , Z. 435li,
wird. belannt gemacht, duss die in der
Executionssache des Anton Scliöar von
Vlrleildorf (durch Herrn Dr. Mencinyer,
Advocat in Kraiuburg) gegen Johann
Marlooiö von Heje für die unbekamtt
wo bcfindlichc Helena Stör von Duplach
lautende Nealfcilbletllngsrublil dem für
dieselbe aufgestellten Curator lui n.ct.um
Herrn Dr. Burger, Aovocat iu Krain»
bürg, zugestellt wurde.

K. l. Gezlrtsgcrichl ttrllinbura. am
24. August 1880.

( 5 5 4 4 - 2 ) Nr. 17,449.

Bckamltluachung.
Vom t. t. slädt..deleg. Bezirlsaerichtc

in Laioach wird den Rcchlßnachfolgern
der vor mehreren Jahren verstorbenen
Anton Kocijanöic von Sustru n„d ^ukas
Pangerc von Wailsch, als Tabulargläu'
biger dcr Realität des Primus Mocml
von Sostru, hiemit erinnert, dass ih'»en
zur Wahrung ihrer Rechte in der (Kxe.
cutionssache des Fran, Mrjuc in Sa
gradische (durch Herrn Dr. Zarnil) gegeil
Primus Moönil von Sostru M o . 5 fl.
25 lr. s. N. Herr D r . Munda als Cura.
tor »ä üctum bestellt worden ftl.

K. t. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 11. August 1880.

(3536—2) Nr. 1l.2l9.

Bekanntmachung.
Den ulllielaiinlen Ncchtsnachfolgern

nach Agnes Pangeriiö wird belannt ge»
gcden:

Es sei ihnen behufs Empfangnahme
des diesgcrichl lichen Rralfeilbielungs»
bescheides ddlo. 2^. Mai I5M1. Z. l 1.219,
Herr Dr. Franz Munda, Aooocat ii»
^aibach, zum Curalor llä actum bestellt
worken.

tt. t. städl.-delrg. Bezirksgericht öai'
bach, am 23. Mai 1K80.

(2856—3) Nr. 3725.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschi;
wird hiemit bekannt ycmacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann
Kosler von Ocleneg (durch dessen Macht»
Haber Josef Oöderer von dort) die mil
dem Gescheide vom 3 1 . Iänmr >880,
Z. 663, auf den 8. Jul i l. I . angcord-
„ete dritte sscilliieluna dcr Realität des
Andreas L»zar von Luzarjc Nr. 7 «ud
Urb.-Nr. l34. Reclf.-Nr. 55, tom, I I ,
toi. 341 aä Auersperg auf drn

9. O k l o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mil dem vorigen
Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
5. J u l i 1380.

Vrnck und Verlag von I ^ v.«l«inmayr ck Fed. Vamberg.

(3635—1) ^"'

Vekanntlnachung.
Vom k.l.Aczirks^'chlc w e ' "

hiemit bekannt gemacht: n^h
Es sei infolge Gesuche» vei" ̂ ,

KvSc'ak von Grosioblak ^ ' ' - " ' ' ^ „ 6
Einleitung des Auffordcnmg"" >^<
zum Zwecke der grundwchlia >' ^
tnng einiger Parcellen von on ^ .
Urb'.'Nr.20, Rectf.-Nr. .>48 " ^
liuch Nadlischek den unbelai'M ^
findlichen TabuIm-gläubM"!. " ^<
Mulhias Pitovnlk'jchl'N '̂l>c>'. " ^ > „
thias Modic'schen P"piN"' ^ D d i l
.«uöcat, Matthäus " n d ^ ' " ^
und Andreas Koöcat undÄiito»^ ^
von Slateiick, hieniit " u t " g ^ , M
Zustellung dcr dicsfälligen 1u"l' ^ .
Autou Petriö von Glulnwlat "
vatm- -,,.! i,,.!Ulln mifgl'stellt wol" ^ ,

tt. t. Äezivks^'licht ^lias.
August 1880. ^ ^ <

(35)59 1) "

Erinnerullg ĉh,!
an den unbekannt wo bcfwdl'G'

B c r b e l j vo" ^ - . ^ M l
Von d.,n t. t. A - z i r W ' ^ M l '

wlrddem unbekannt wo bcsnldlM
Vcrbclj von Voa hicnüt erlm«' ' ^ ! l

Eü haben wider ihn w " ^ ' ,̂,,»,!
Johann Berdajs von Sava a ° ,̂  ̂
und Maria Verdis als ^"> ^
minderj. Valentin Beides, " ^ z»F'
im eigenen Namen, die "la«c , M
23. August 1880, Z . i : « 4 ( ) . l " ^
schaft.^uerlcnnun^ Älimc»«a " ^,ß
und Ersatz dcr Wochenbetts' > ' ' ^ M
dungstostcn eingebracht, " " "
satzung auf den

2 1 . S e p t e m b e r i s s , ,

vorn.lllags 9 Uhr, hl̂ rgerlchts

wurde. . « Oellf'..
Da der Aufenthaltsort d ^/ '

diesen» Ocrichtc unbekannt ' ^ , t
vielleicht aus den k. l. E r b l m ^
ist, so hat man zu se<»er^ 's.O-'
auf seine Gefahr und Kosten w' .̂  ^ F
Herrn ^ncas Svetec in Litta',
l̂ cl >lctun> bestrllt. ,»de^ ,̂,«

verständiget, damit er allen a „gM
Zeit selbst erscheine oder stch' ̂ ^^^^
Sachwalter bestelle und o> ^o>">^
namhaft mache. uberha.'P- ' ^ d ' ^
mäßige.. Wege
seiner Vertheidigung ersvrd" / ^ c h ^
einleiten lö„ne, wim>^"6 °'> „ ^
«nit dem aufgestMen ^'^° sd"""^,«
Vestinnnungen d.r M " ^ ,^ K
handelt werden lind der Mi> ^chts»" ,
es übrigens frei steht, s " " „ d ' e ^
auch den, benannten 2 " " ' " F i l ^ ,
zugeben, sich die aus einer ^ . . ,
entstehenden Folgen selbst ^ ' ' .^
wird. _,,,,: a»'^

K. k. Vezirlsgerichl «>!»<"' .
Angust 1880. ^ ^ - ^ ? 9 ^ '

— — ^ y l r . l^'
( 3 4 5 3 - 3 )

Uebertragung
e^ecutiver F e i l b ^ >

Vo,n t. l. stiidt.'dclea- ^ , : .
in Laibach wird bekannt " H

Es sei über Ansuchend" F c ^ !
procurator hier "e dn ̂  .PM' .
ru..gderdemIoscfPi^. v ^ l ' ^
gehörigen, gerichtlich H 45,..^ /
schätzten Ncattlälcu Öl'" " ^ i "
ll6 Sonnen übertrugen ^
bietungs-Tagsatzuug a"I ^ ^ , ^

18. September ^ l ^ ,
vormittags von W bis ^ , H B ^ ^
Oerichtslanzlci mit ^"Pfand" ^
ordnet worden, dass dl' ^ ,^r ̂  , ^ .5
oieser ^cilbietui'g "'") ^ld>'" ^ , , ,
tzungswert hinlanaegeo' ...isse, ,a>̂ ,>

Die ^icttat.on b d . ' ^ , r . ^

insbesondere ,cder " ^ d i > > ' " / M " >
Anbote ein Wproc. " »̂ " ,,„v ,
der Vicilationscom"'''''oiololhtl >
sowie das Schätz"'' p , . i . ^ X
Grundbuchsertract " i„ae!^
gerichtlichen Negistral '" ^ ^ A ^

^aibach, am 1b- ' ^ ^ ,


